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Beilage zu Nr . 52 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , L. März 1888 .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 25 . Febr. (Sch . M .) Es bestätigt sich, daß sich das

preußische Kabinet durch die Erklärungen des Hin .
v . Neust befriedigt erklärte ; was hin und wieder von einem
bestimmten Antrag gemeldet wird , dem König Georg die
Gastfreundschaft zu kündigen , den das Berliner Kabinet in

Wien gestellt haben soll , ist falsch . Von dritter Seite ist
übrigens dem hannoverschen Hof zur Erwägung gegeben wor¬
den , daß die Beziehungen Oesterreichs zu Preußen durch den

fortdauernden Aufenthalt des hannoverschen Hofes in Oester¬
reich leiden würden , was nicht zu wünschen sei ; gleichwohl
hört man nichts davon , daß der Ex -König - Willens sei , den

Kaiserstaat zu verlassen. Zu einem Aufenthalt in England
würde er sich jedenfalls nur sehr schwer entschließen. — Durch
den Austritt der Feudalen aus dem Herrenhause sind sieben
Pairssitze erledigt worden . Es soll nun das Herrenhaus in

so weit entschädigt werden , daß ihm neue und zwar tüchtige
Arbeitskräfte zugeführt werden . So heißt es, daß Hr . v. Hye
demnächst aus einen Sitz im Herrenhause befördert werden

soll . — Die Nachricht, daß Sektionsrath v . Moser wegen
Aufnahme eines Anlehcns nach Amsterdam und Paris ge¬
reist ist, soll nicht begründet sein. Die Reise dieses Beamten

habe einen andern Zweck . An die Aufnahme eines AülehenS
für Cisleithanien werde im Finanzministerium nicht gedacht.

Griechenland.
Athen , 14 . Febr. (N . Allg. Ztg .) Die bevorstehende

Wahlbewegung wird allem Anschein nach einen äußerst
lebhaften Charakter annehmen . Das neue Ministerium , un¬
ter dessen Mitgliedern neben dem Präsidenten Hrn . Vulgaris
als politisch bedeutsame Persönlichkeiten die HH . Spiros -
Milios nnd Simos zu nennen wären , ist in dieselbe mit einem
bestimmt formulirten Programm ein getreten , dessen wesent¬
lichster Passus versichert , das Ministerium strebe dahin , die

öffentliche Ordnung zu befestigen , die Herrschaft des Gesetzes
wieder herzustellen , die Rechte jedes Einzelnen zn sichern, die

öffentlichen Fonds sparsam zu verwalten , und durch Hebung
der öffentlichen Moral und der Hilfsquelle » des Landes die

allgemeinen Zustände zu verbessern. Anknüpfend an diese
Zusagen betont das Programm die Nothwendigkeit , jene
Maßregeln zu treffen , welche das Gewicht der Lage und der
wahre Patriotismus fordern , „um die Nation in die Lage zn
setzen , die ihr von der Vorsehung vorgezeichnete Zukunft zu
verwirklichen .

"
Aus der letztem Stelle ist ersichtlich , daß die Ziele des Ka -

binets Vulgaris schließlich keine andern sind , als die von sei¬
nem Vorgänger im Auge gehabten , und der Unterschied der

Auffassung beschränkt sich offenbar nur auf die Wege , mittelst
denen jene Ziele zu erreichen sind. Nichtsdestoweniger trifft
die Opposition , welche von dem früher » Ministerpräsidenten
Hrn . Komnnduros geleitet ist, die energischsten Anstalten , um
die Wiederwahl der frühem , einer unverweilten Aktion gün¬
stigen Majorität durchzusetzen, und sie hat in der That viele

Chancen für die Realisirung dieses Vorhabens .
Die Blokadebrecher , welche die Verbindung zwischen

Syra und den Kandioten unterhalten , waren auf ihrer letzten
Rückfahrt von ernsten Gefahren bedroht . Der eine von die¬

sen Dampfern , welcher „Enosis " (Annexion ) heißt , gerieth
in einen furchtbaren Sturm hinein , und der zweite Dampfer ,

„Kreta "
, vermochte nur mit genauer Noth der Verfolgung

durch türkische Kreuzer zu entrinnen . Schließlich sind aber

die beiden Schiffe doch glücklich in Syra angelangt , wo ihren
Kommandeuren , den HH . SournöliS und Orloff , von der Be¬

völkerung begeisterte Ovationen dargebracht worden sind.

Großbritannien .
London, 27 . Febr. Die Bill bezüglich der Fortdauer der

Aufhebung der Habeas -Corpus -Akte für Irland wurde im

Oberhaus nach dritter Lesung angenommen . — Das Ja¬
maica - Komitee hat heute bei dem Gerichtshof von Bow -
street einen Verhaftsbefehl gegen den Er -Gouverneur Eyre
beantragt . Der Magistrat von Bowstreet , Sir Thomas
Henry , hat jedoch die Ausfertigung des Arrestbefehls verwei¬
gert . — Der Minister ohne Portefeuille , Walpole , hat
seine Enlassung eingereicht.

Nachrichten aus Melbourne vom 5 . Febr . melden , daß
sich der Herzog von Edinburgh jetzt in Sydney befinde. Die
Neuwahlen zum dortigen Parlament sind angeordnet , und
wird letzteres ain 3 . März zusammentreten . Die Küsten des
Landes waren in letzter Zeit von heftigen Stürmen heimge¬
sucht . Nach Berichten aus dem Innern sind die Landbau¬
aussichten günstig . Die MonatSauSsuhr von Gold betrug
im Januar 23,250 Unzen .

Amerika.
Aeu -Uork , 13 . Febr . Das Anwachsen der National¬

schuld und der Druck der Besteuerung , der bei der allgemei¬
nen Geschäftsstille niehr und mehr fühlbar wird , haben im
Kongreß eine Tendenz zum Sparen erzeugt , wie sie beson¬
ders mit der Freigebigkeit dieser Häuser im Jahr 1866 — 67
scharf kontrastirt . Das Budget wird so lang beschnitten wer¬
den, bis die Nationalausgaben auf weniger als 275 Mill .
Doll , zu stehen kommen ( 100 Mill . Doll , weniger als im
vergangenen Jahr ) . Davon sind 130 Mill . zur Verzinsung
der Schuld , 25 Mill . Doll , für Vergütungen für die entlasse¬
nen Soldaten , 30 Millionen für Pensionen , und der Rest von
90 Mill . für Armee , Marine und Zivildienst bestimmt . Von
dem Kaufpreis für das russische Amerika ist noch nicht die
Rede gewesen, und bei der entschieden ökonomischenStrömung
scheint kaum Jemand den Muth zu haben , die Sache zur
Sprache zu bringen . — Das neue Projekt zur Konsolidirung
der Staatsschuld hat sich an dem Scheitern des ihm vor-

angegangeneu eine Lehre genommen und die unliebsamen
Puykte möglichst umgangen . Es stellt sich dar als eine in
10 —40 Jahren einlösbare Geldanleihe , verzinst mit 5 Proz .
in Gold und frei von Besteuerung , mit Ausnahme der natio¬
nalen Einkommensteuer . Als Druck für Umwandlung soll
die Staats - und Lokalbesteuerung der bisherigen 6 Proz .
Bonds eingeführt werden . Viel Gunst findet der neue Plan
eben so wenig wie der alte , und es macht sich kaum Jemand
ein Hehl daraus , daß der Unterschied zwischen beiden eigentlich
nur in der Größe der Summe liegt , die dem Bondinhaber auf
dem Weg der Gesetzgebung entrissen werden soll. Dasselbe
Bedenken macht sich auch gegen die internationale Münz ¬
einigung auf der Grundlage der von Frankreich vorgeschla-
geuen Goldmünze (25 Fr . — 1 Pfd . — 5 Doll .) geltend .
Die Bondbesitzer wie Privatgläubiger würden dabei etwa
3 ( 2 Cents bei jedem Dollar Schaden leiden, And so viel An¬
klang auch sonst eine Münzeinigung finden würde , so dürste
der Plan doch wenig Aussicht auf Verwirklichung haben , wo¬
fern man diesen Stein des Anstoßes nicht aus dem Wege
räumt . — Die Handelskonferenz in Boston hat sich
bei ihrer vom 4 . bis 8 . Februar währenden Versammlung zum
dauernden Verein der nationalen Handelskammern konstituirt
und eine Reihe von Beschlüssen gefaßt, worunter eine Erklä¬
rung gegen die Münzeinigung in der oben erwähnten Rich¬
tung ebenfalls figurirt .

— Nach dem durch den General Grant erstatteten Jahres¬
bericht beträgt die gegenwärtige Stärke der Armee der Ver¬
einigten Staaten 56,000 Mann , unter denen sich 34,000 Re¬
kruten befinden. Der Abgang an Deserteuren in dem Jahr
1867 wird auf 13,000 Mann angegeben, und es werden daher
für die Folge harte Bestrafungen auf das Verbrechen der De¬
sertion empfohlen. Auch schlägtGeneral Grant vor , die Dienst -
zeit von 3 auf 5 Jahre zu erhöhen , sowie Aenderungen hin¬

sichtlich der Kriegsgerichte vorzunehmen . Während sich Ende
des Jahres 1866 noch 11,000 Freiwillige in der Armee be¬
fanden, -ist diese Zahl Ende 1867 auf 200 (ausschließlich Sub¬
alternoffiziere ) reduzirt . — Der Generalarzt berechnet die
Verluste der Armee in dem vierjährigen Krieg folgender¬
maßen : Gestorben 274,747 Mann (darunter 30,000 Neger ) ;
dienstuntauglich geworden : 208,800 Mann . 80 „National -

Kirchhöfe " sind angelegt worden , welche 250,000 Soldaten¬
gräber zählen . Die Kosten der Anlage von im Ganzen 300
neuen Kirchhöfen für Soldaten betragen 3,250,000 Doll .

Vermischte Nachrichte».
— Heidelberg , 24 . Febr . (MH . I .) Hr. HofkapellmeistrrHeinr .

Sutter von hier hat einen Rus als Direktor der „Philharmonischen
Konzerte" und als erster Organist nach Jamestown in Amerika er¬

halten und denselben angenommen. Wie wir HLren, tritt Hr. Kapell¬
meister Sutter seine neue Stellung im Monat Juni d. I . an .

— Stuttgart , 28. Febr. (Schw. M ) Die Kosten der Pariser
Weltausstellung Seiten « drr Zentralstelle für Gewerbe und

Handel belaufen sich auf 80,978 fl . 52 kr., während die der Londoner

Ausstellung 1362 im Ganzen 32,612 fl . 48 kr. betragen haben. Der

Mehraufwand findet seinen Grund einerseits in der länger« Dauer
der Pariser Ausstellung , anderseits in der vermehrten Zahl der Aus¬

steller , hauptsächlich aber in dem Umstand , daß an die au- stellenden
Länder bezüglich der Herrichtung der Lokalitäten, der Dekorationen
u . s. w. in Paris weit höhere Ansprüche gemacht wurden , als in
London .

Marktpreise .
Karlsruhe , 28 . Febr. In der hiesigen Mehlhalle wurden am 26 . Febr .

zu Durchschnittspreisen per 150 Pfund verkauft : Kunst¬
mehl Nr . 1 20 fl. - kr. ; Schwingmehl Nr . 119 fl. - kr. ; Mehl in 3
Sorten 17 fl. 15 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . 57,932 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 20. Febr. bis 26 . Febr . 118,939 Pfd . Mehl .

176,871 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . . 129,525 Pfd . Mehl .
Blieben ausgestellt . . 47,346 Pfd . Mchl .

v . Mannheim , 27. Febr. ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen, eff. hies . Gegend , 200 Zollpfd. 17 fl. — G ., 17 fl.
30 P . , ungarischer 17 fl. 45 G . , 17 fl . 50 P . , auf Lieferung pr .
März — fl. — G . , 17 fl . 50 P . - Roggen , eff. 14 fl. 40
G., 14 fl. 45 P ., auf Lieferung pr . März — fl. — G ., — fl. — P .
— Gerste , eff. hies. Gegend 11 fl. 20 G. , 11 fl. 30 P . , württem -

bergische 11 fl . 40 G., 11 fl. 50 P . , ungarische 11 fl. 45 G . , 12 fl.
— P . , fränkische — fl. - G . , - fl. - P . - Hafer , eff. 10S

Zollpfd . 5 fl. — G . , 5 fl. 12 P . - Kernen, eff . 200 Zollpfd. — fl.
— G . , 17 fl. 20 P . — Oelsamen , deutscher Kohlreps — fl . — G .,
18 fl. 30 P . , ungarischer - fl. - G. , 17 fl. 15 P . - Bohnen
— fl. — G . , 14 fl. — P . - Linsen — fl. - G . , - fl. —

P . — Erbsen — fl. — G., 12 fl. - P . - Wicken — fl. —

10 fl . — P . — Kleesamen , deutscher I . — fl. — Ä ., 25 fl. 15 P .
— Oel : (mit Faß ) 100 Zollpfd. Leinöl , eff. Inland , in Parthien — fl.
— G . , 22 fl. 30 P . . faßweise - fl. - G ., 22 fl. 45 P . — Miböl .
eff. Inland , faßweise — fl. — G . , 21 fl. 30 P ., in Parthien — fl.
— G . , 21 fl. 15 P . — Mehl 100 Zollpfd. .- Weizenmehl, Nr . 0
— fl . — G . , 15 fl . 20 P ., Nr . 1 - fl. - G., 14 fl. 15 P ., Nr . 2 — fl.
— G . , 13 fl. 10 P . , Nr . 3 — fl. - G., 10 fl. 40 P ., Nr . 4 — fl.
— G ., 8 fl. 40 P ., norddeutsches im Berhältnrß billiger . — Mggen -

mehl , Nr . 0—1 — fl. — G ., — fl. — P . — Branntwein , eff. ( 50 */,
n . T .) Iranfit ( 150 LitreS ) - fl. - G„ 25 fl. 4b P . — Sprit ,
90°/, , transtt — fl. — G ., — fl. — P . — Petroleum , in Par¬
thien verzollt, nach Qualität 11 fl. 45 P .

Weizen und Roggen ziemlich unverändert ; Gerste und Hafer fest ;
Leinöl , Rüböl und Petroleum still ; Mehl unverändert.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenlein .

/ Mahrs - Haupt - Vstrdc - und Rindvieh - Märkte
ln » «As »I » r L888 .

Der diesjährige Frühjahrs -Haupt -Pferde - und Rindvieh -Markt wird am 23 . und 24 . März dahier

gbgehaltey.
Am 23 . März , Nachmittags , findet eine Priimiiruug vorzüglicher , zum Verkaufe aus dm Markt ge¬

brachter Pferde statt, und sind für 16 Prämien , die sich auf 25 Pferde vertheilen, 1425 fl . bestimmt. —

Der diesjährige Mai -Pserde - , Farren - «nd Rindvieh - Markt findet am 4 . und 5 . Mai 1868 dahier statt
und ist ebenfalls mit einer Priimiirung ausgezeichneter zu Markte gebrachten Farren , Kühen und Rinder ,
sowie mit landwirthschaftlichm Festen, Remien rc. verbunden .

Zu billiger und guter Unterbringung der zum Verkaufe bestimmten Tbiere befinden sich auf dem vor dem

Heidelberger-Thore gelegenen Viehmarkt-Platze zweckmäßige Stallungen mit genügendem Raum .
Die Lieferung der nothigm Fourage wird an solide Unternehmer zu festgesetzten Preisen vergeben .
Anmeldungen der Herren Pferdehändler wegen Stallungen rc . können jetzt schon bei dem mitunterzeichne-

teu Komitee gemacht werden, welches auch jede sonst gewünschteAuskunft über die Märkte zu geben bereit ist. —

Aus beiden Märkten finden unter amtlicher Kontrole große Berloosungeo statt, wozu 55,000 Loose » Ist .

ausgegeben werden. Jede« L00S berechtigtzur Theilnahme an beiden Verloosungen , so daß in günstigem Falle
ein solches zweimal gewinnen kann. Von dem ganzen Ertrag der abgesetzten Loose , abzüglich der auf die Ver¬

loosungen Bezug habenden Kosten , werden Vz mit ungefähr 38,000 fl . zum Ankauf der Gewinnste für die

erste Verloosuug von Pferden , Wagen , Reit - und Fahrrequisiten , Waffen , Gold - und Silberpreisen rc . rc .,
welche am 24 . März staltfindet, verwendet ; — der Rest, Vr, mit ca. 9500 fl . — verbleibt zum Ankauf der Ge¬

winnste für die auf den 5 . Mai festgesetzte zweite Verloosuug von Farren , Kühen, Rindern , landwirthschaft-

lichen Maschinen und Gcräthen rc . rc .
Ucbemehmcr einer größerenAnzahl vonLoosen wollen sich an denKassier des Komitee's , Herrn W. Darm -

fiädter dahier, wenden, welcher solche jedoch nur in Posten von 110 Loosen gegen baare Entrichtung vo» IM fl.
abgibt. —

Alles Nähere besagen die ausgegebenen Programme . —
Die verehrlichen Käufer und Verkäufer werden zum Besucheder Märkte freundlichsteingeladen, mit dein

Ansügen, daß der regelmäßige Pserdemarkt an dem ersten Dienstag im April für dieses Jahr ausfällt .
Mannheim , im Januar 1868.

Der Gemeinderath .
Achenbach . F . Meyer .

LanLwirthschaftlicher Bezirks -Verein .
Pferdemarkt -Kom itee .

H. Schräder , Vorsitzender . P . Ehmann , Schriftführer .

" " LiiM- uml NL8t-VitzI,-L«88teIIuo§
mit )?rämirrm8 .

Maschmcn -AusftellMg
"

un- Markt
VON

UL8olünell , OerLtkes et«.
kür jk.LQä- , ^or8t- , OartM - und Laus -Vfirtksvdskt

in

W url r». M .
am 7. , 8. , 9 . «mä 10. LLaL 1668

Oll der rwd dem

WraiiZkliiittrr La » ÄH^irtIr8 «Il« ttU6d6ii
Programme, Prämien! iste iinck allgemeine Lestimmnagen kür deicke änaatellungen , kormulsre ru

äumelckungen wercken aus franco einlsukencke Lestellungengratis verabfolgt :
1) Von ckem Liei, «ra1 - 8vltrvt » r1» t ckler SüSSvatsvike » r4elterd »u - k «-8vlk -

, Scllrvanenstrssse 11 in krsvkkurt g . U.
2) Von ckem ckss Verein », kleine klocü

Strasse 10 in krankkurt a . öl.
3) Von cker Vxpeekltlui » cki«»vs WInttv ».

_ _ _ vis ^ .U88tsllrui88-Oomml88ioL .

Dietenuckhle bei Wiesbaden.
Wasserkur , Heilgymnastik , Electricität , römische, russische und Kiefernadelbäder . Pneu¬

matische Apparate . — Zimmer : Oktober , November , März , April 33 > o/„ . Dezember .
Januar , Februar 50 > Rabatt .

Z.uL23 Conf . Arzt A . Genth .
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Regelmäßige Postva mpfschiffsahrt

Von Brrnre »
v . Breme » —
0 . « rser -
K« ^̂ errneann
0. Rewtzark

Von Rewhork :
12. März .
19. .

>26. ,
7 . März . 2. April .

und
Southampton anlausend.

Von Breme « :
v . U»io« 14 . März
v . Deutschland 21. „
0. Hansa 28 . „
v. Breme » 4. April.AVI

frruer von
'Bremen jede» Sounabend, von Southampton jede« Dienstag ,

dou Rrwyark jede« Donnerstag .

Von Newhork :
9. April .

16 . ..
23 . .
30. .

Paffage -Preise bis auf Weitere« : Erste Kajüte L « S Thaler , zweite Kajüte L0 « Thaler . Zwijchendeck
» « Thaler Eourant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahrm auf allen Plätzen die Halste. Säug¬
linge 3 Thaler .

Fracht ermäßigt 15
^ Primae

p
^ ^ ^

ikfrch Br «E
^

a
^ ^ ^

Southampton anlaufend.
Von Breme « : Von Baltimore : Von Breme « : Von Baltimore :

v . Baltimore 1. März. 1 . April . ! 0. Baltimore 1. Mai . 1 . Juni ,
v. Berlin 1 . April. 1. Mai . I 0 . Berlin 1. Juni. 1 . Jul -.

ferner von Breme « und Baltimore jede« Ersten , von Southampton jede« Merten des Monats .
Passage-Preise bis auf Weiteres : Kajüte ISO Thaler , Zwischendeck 20 Thaler Crt ., Kmder unter lOJah-

ren auf allen Plätzen die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler .
Fracht bis auf Weiteres : 2 Pfd . St . mit 13 V» Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . ^ .

Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Paffagier - Erpedienten in Breme « und deren inländische Agenten,
sowie Die Oirelctiou Ü68 ^ orääeutselieu I ^lozkä .

Nähere Auskunft über obige Postdampfer ertheilt I . Stüber , Vorstand
des Centralbureaus des bad. Auswanderungsvereins._ Z.s 6i6.

Näheres bei dem Hauptagenten Hrn . Mich. Wtrsching in Mannheim,
und dessen bekannten HH. Bezirksagenten ._ L -s-E

Z .s.642. IU » rÄÄ « R> t8 <; I »« r

Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele -
feld , Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , R . Hirsch
in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal,
Jakob Buttenwieser in Odenheim, Jos. Gaum in Bretten , Fleischer
und Ulmann in Eppingen._

Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten : Glindlach ök
Bärenklau in Mannheim ; I . Bodenweber, Karlsruhe ; A Grieb ,
Durlach ; F-rz . Ed. Pfeiffer. Ettlingen. _ ^

Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lubberger ök Oelenheinz in Karls¬
ruhe . _ _ Z 'f .Wt .

SMSSSWM »

Auswanderer - u Passa -
gier -Beförderiku;,

nach Amerika und andern überseeischen Ländern durch
«L » ärviiItlLh» in Rlttistnlisti »»

en lx
In
Vß

und deren Herren Bezirksagenten :
ÄulinS Bodenwrbrr in Karlsruhe , Aug . Grieb in Durlach , Val . Sommer in Bruchsal » Fz . El».

_ Pfeiffer in Ettlingen» E. Kopf , Kommissionär in Rastatt. Z .H.942.

Für Auswanderer.
Regelmäßige Beförderung über Bremen, Hamburg , Havre , Ant¬

werpen und Liverpool zu sehr niedrigen Preisen .
M . in Marnheim ,
, konzesstonirter General-Agent.

Näheres bei meinen Agenten : « . Bielefeld in Karlsruhe , Raphael Hirsch in Weiugarte », « . Streit
in Ettlingen, Jos. Saum in » retten , « . Wiuter iu Muhlburg, I . Buttenwiejrr in Odeuhrim, I . Grnßel
in Pforzheim, Fleischer L- Nlman« in Eppingen , « . Levisohn in Bruchsal , « . Süß in Graben, « . Murr -
manu in PhiliPPSburg. Z.H989 _̂

Z-H.332. Helmstadt.
Bekanntmachung.

Die Grimdherrschaft von Berlichin -
MNT^ M ^ gen beabsichtigt , ihre unmittelbar an
MMM ^ dem Eisenbahn - Stationsgebäude zu Helm-

gelegene , ganz neu eingerichtete
Säge - , Oel - , Reib - und Gypsmühle ,
welche auch beim mindesten Wasserstande betrieben
werden kann , und die an Martini d . I . pachtfrei wird,
um den Preis von 12,000 fl. zu verkaufen , von denen
4000 fl . baar angezahlt werden müssen , der Rest von
8000 fl . aber daraus stehen bleiben kann , mit 5 Proz .
Verzinsung . Zu diesem Verkaufsobjekt gehört ein
zwerstöckiges Wohnhaus , Hofraithe , Garten und circa
IV 4 bad. Morgen beste Wiesen. Auf Verlangen wer¬
den dem Käufer von Martini ab auch noch 12 Morgen
Güter um angemessenen Preis (auf 7 oder 9 Jahre )
in Pacht gegeben .

Kauflustige »vollen sich wegen näherer Auskunft an
da- Rentamt in Aglasterhausen franco wenden.

Aglasterhausen , qua Helmstadk , den 29 . Januar
1868.
Grundh . von Berlichingensches Rentamt .

Braun . _
Z .e.475 . Emmendingen .

Wirthshaus -Ver-
steigerung .

Freiherrn von Ulm von Heimbach
lasfm ihr daselbst gelegenes , in der Beilage zu Nr . 22
dieses Blattes näher beschriebenes Wirthshaus zum
Löwen am

Montag den 16 . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Heimbach einer nochmaligen
Versteigerung aussetzen , deren Bedingungen bei dem
Unterzeichnetenjederzeit eingesehen werden können.

Emmendingen , den 14 . Februar 1868.
Der Großh . Notar "

DH. Andlauer .
Z . e.409. Bruchsal .

Iteigerungs -Ankün -
digmig .

In Folge richterlicher Verfügung werden die nach¬
beschriebenen Liegenschaften des Zieglers Karl August
Hardvck von Obergrombach in dortigem Rathhause
am

Montag den 9 . März 1868 ,
Vormittags 10 Ühr ,

öffentlich zu Eigmthum versteigert und endgiltig zuge¬

schlagen , wenn der Schätzungspreis erreicht wlrd.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Schätzungspreis .
Ein noch nicht vollständig ausgebautes

einstöckiges Wohnhaus , ein dabei befindli¬
cherZieglerbrennofen mit zwei Trockenschop¬
pen, nebst 36 Ruthen Platz , an der nach
Untergrombach führenden Straße gelegen . 1500 fl .

22 Ruth . Baum - und Grasgarten . . 140 fl.

2 Vrtl . 35 Ruth . Weinberg in drei Par¬
zellen . 850 fl.

4.
2 Morg . 2 Vrtl . 3 Ruth . Acker in nenn

Parzellen . . . . 1785 fl.
Zusammen 4275 fl .

Viertausend zweihundert siebenzig fünf Gulden .
Bruchsal, den 1 . Februar 1868 .

Der Vollstreckungsbeamte:
Köllenberger , Notar . _

Z .i.79 . Eppingen .
Stamm - und Nutzholz-Verstei¬

gerung .
Die Stadtgemeinde Eppingen versteigert

Dienstag den 10 . März d. I . ,
früh 9 Uhr anfangend ,

im Hardtwalde folgende Hölzer:
30 Stämme Holländereichen,

132 Stamme Eichen , zu Bau - und Nutzholz geeignet,
13 erlene Nutzholzklötze ,

1 Eschenholzklotz von 28 C/ .
11 Stämme von verschiedenen Holzsortimenten .

Sämmtliche Hölzer sind rindenfrei gemessen .
Die Versteigerungsbedingungen werden vor der Ver¬

steigerung verkündet.
Die Zusammenkunft ist auf der Hieb- flache .
Eppingen , den 25 . Februar 1868.

Bürgermeisteramt .
L . Lotbcr .

v«U . Melde .

Z .i .92. Emmendingcn . ( Holzversteige¬
rung .) Aus den Thenenbacher Domänenwaldungen ,

Distrikt Hesselbach und Meisseubuck ,
versteigern wir

Mittwoch den 4 . März 1368
mit einem halbjährigen Zahlungstermin :

4 Stämme eichenes , 22 Stämme tannenes Bauholz,
170Stück tannene Sägklötze, 70 Stück escheneStangen .

36 Klftr . buchenes , 73 Klftr . tannenes Scheitholz,
4 Klftr . buchenes , 8 Klftr . tannenes Prügelholz , 1200

Stück buchene , 4000 Stück tannene Wellen.
Zusammenkunft früh 9 Uhr im Schlag beim Hes¬

selbach .
Emmendingen , den 25 . Februar 1868.

Großh . bad. BezirkSforstci .
_ Fischer . _
^ . Z .i.52. Karlsruhe . (Holrverstei ^ erung .)
In dem Domanenwalde . Neupforzerkops" bei Leopolds¬
hafen werden

Montag den 10 . März ,
früh 9 Uhr anfangend , im Holzschlage 208 Klftr .
gemischten harten und weichen , starken Prügelholzes
und 42000 aufbereitete gemischte Wellen und 5 Loos
Schlagabraum versteigert. Bei genügender Bürgschaft
wird unverzinsliche Borgfrist bis Martini d. I . ge¬
stattet.

Domänenwaldhüter Keller in Eggenstein weist,
wenn es verlangt wird , dieses Holz »m Schlage in¬
zwischen vor.

Karlsruhe , den 27. Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.'

_ K. Schmitt ._
Z . i .65 . Nr . 1036 . Waldshut . ( Bekannt¬

machung . ) Die Ehefrau des Josef Mülhaupt
von Reckingen , Sophia , geb . Mülhaupt , hat gegen
ihren Ehemann eine Vermögensabsondcrungsklage er¬
hoben.

Zur mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf die
am

Samstag den 11 . April l . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

beginnende Gerichtssitzung anberaumt ; »vas zur Kennt¬
nißnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird.

Waldshut , den 25. Februar 1868.
Großh . bad. Kreisgericht.

Schneider .
Amann .

Z i .76. R .Nr . 994. Civ.-Kammer . Waldshut .
(Urtheil .) In Sachen der Ehefrau des Joses
Gerteis , Juliana , geb . Hauser , von Lottstetten
gegen ihren Ehemann in Basm , Vermögensabsonderung
betr . , wurde durch Urtheit vom Heutigen die Klägerin
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern. Dies wird zur Kennt -
nißnahrnc der Gläubiger bekannt gemacht .

Waldshut , den 22. Februar 1868
Großh . bad. Kreisgericht.

Schneider .
Amann .

Z .i74 . R .Nr . 999 . Civ.-Kammer . Waldshut .
(Urtheil .) In Sachen der Ehefrau des Martin
Malzacher , Maria , geb. Baumgartner , von
Rippolingen , gegen ihren Ehemann , VermögenSabson-
derung betr . , wurde durch Urtheil vom Heutigeil die
Klägerin für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern. Dies wird zur
Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Waldshnt , den 22 . Februar 1868.
Großh . bad . Kreisgericht.

Schneider .
Amann .

Z . e.552. Nr . 3635 . Bruchsal . ( Gantedikt .)
Gegen Friedrich Etz körn von Weiher haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigsrellungs-
und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 24 . Marz d . I . ,
Vormittags V- 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich »hre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Masjepfleger und
ein Gläubigerausschnß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlatzvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitreiend an¬
gesehen »verden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiterenVerfügungen
und Erkenntnisse mil der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an demSitzungsorte
desGerichts angeschlagen , beziehungsweisedenjenigen im
Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden.

Bruchsal, den 25 . Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fischer .
Schneider .

Z e. 558 . Nr . 4789 . Pforzheim . (Gantedikt .)
Gegen AnstreicherJohann Schneider dahier haben
»vir Gant erkannt und Tagfahrt zun» Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Montag den 23 . März l. I . ,
Vormittags 9 Ubr .

angeordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte , die der Anmeldendc
geltend machen will, zu bezeichnen und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagsahrt soll auch ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden. ^

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des
Massepflegers wird der Nichterscheinende als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen »verden .

Den Ausländern wird ausgegeben , bis dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller
Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Gesehen
der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohnsitze
geschehen sollen, anher zu bestellen , widrigens alle wei¬
teren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wirkung
der Eröffnung denselben durch die Post zugcsendet
werden würden.

Pforzheinl , den 27. Februar 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

S ch e m b e r.
Z .e.554. Nr . 5042 . Mosbach . (Gantedikt .)

Gegen Salomon Löb Major , Bäcker von Heinsheim,
habm »vir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum i

Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt auf Mittwoch den 18 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr . Es werden alle Diejeni¬
gen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Gantmasse machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des »
Ausschlußes von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre Beweis¬
urkunden vorzulegen oder dm Velvets durch andere Be¬
weismittel anzutreten . In derselben Tagfahrt wird
ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht werden,
und es sollen iu Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubigerausschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen »verden. Die im Anslande
wohnenden Gläubiger haben längstens bis zu jenec
Tagfahrt einen dahier wohnendenGewalthaber für dev
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen , welche
nach den Gesetzen der Partei selbst geschehen sollen, wi¬
drigenfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte des Gerichts
angeschlagen , beziehungsweisedenjenigen im Ausland
wohnenden Gläubigern , deren Aufenthallsort bekannt
ist, durch die Post zugcsendet würden . Mosbach , den
25 . Februar 1868 . Großh . bad. Amtsgericht. Rauch .

Z .e.533 . Nr . 3695 . Mannheim . ( Aus¬
schluß e r k e n n t n i ß .)

Die Gant gegen Gasthausbesitzer Chri¬
stian Rehberger von Mannheim
betr.

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre For¬
derungen vor oder in der heutigen Schuldenanmel¬
dungstagfahrt nicht geltend gemacht haben , von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen erklärt.

Mannheim , den 19. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S e n g l e r .
Z,e . 542. Nr . 5006 . jFreiburg . ( Erkennt¬

nis ; /) In der Gant gegen Gypser Josef Rink in
Wiehre wird erkannt , daß die Ehefrau des Gant -
mannS , Priska , geb Hiß , berechtigt ist , ihr Vermö¬
gen von dem ihres -Ehemamies abzusondern, und hat
die Gantmasse die Kosten zu tragen .

V. R . W.
Freiburg , den 21 . Februar 1868.

Großh . bad . Amtsgericht .
F r v m h e r z .

Wankel .
Z . e.529. Karlsruhe . (Bekanntmachung .)

Jakob Nelson von Leopoldshafen wird , nachdem er
der diesseitigen öffentlichen Aufforderung von» 31 . Ja¬
nuar 1867 , Nr . 2305 , keine Folge geleistet hat , für
verschollen erklärt, und ist dessen ^Vermögen seinen
nächsten erbberechtigten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz zu übergeben.

Karlsruhe , den 20. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Vincenti .
W . Frank .

Z . i .75. Nr . 1632. Buchen . (Bekanntma¬
chung .) Der ledige Josef Baumann von Götzin-
gen beabsichtigt , nach Nordamerika anszuwandern .
Dies wird mit dem Ansügen zur Kenntnißnahme
etwaiger Gläubiger gebracht , daß nach Ablauf von

14 Tagen
dem Gesuche stattgegeben und der Reisepaß anSge -
folgt »vird .

Buchen, den 26 . Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

G r u b e r.
Link .

Z . e.540 . Nr . 4468 . Mannheim . (Bekannt¬
machung .) Einil Mayer , Sohn des hiesigen Bür¬
gers und Hopfenhändlers Michael Mayer , geb . den
30 . Juli 1651, hat um Auswandcrungserlaudniß nach¬
gesucht . Man veröffentlichtdieses zur Kenntnißnahme
etwaiger Gläubiger des Bittstellers mit der Aufforde¬
rung,

innerhalb acht Tagen
sich entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner ab¬
zufinden, oder aber ihre Ansprüche vor Gericht zu wah¬
ren , da nach Ablauf der Frist dem Gesuch stattgegeben
wird.

Mannheim , den 25 . Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

Z e.559 . Nr . 4751/52 ^ Pf
'
orzheim . (Fahn¬

dung .) SchneidergesellValentin Keller von Sins¬
heim steht dahier wegen Diebstahls und Unterschlagung
in Untersuchung, hat sich aber derselben durch die
Flucht entzogen . Wir bitten , auf Keller zu fahnden
und ihn im Betretungsfalle anher einzuliefern.

Pforzheim , de» 27. Februar 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch e m b e r .
Z . e.510. Nr . 1753 . Neckarbischofrheim .

(Urtheil .) - Wird aus gepflogene Hauptverhand¬
lung durch Urtheil zu Recht erkannt : Ludwig Kalt -
schmitt von Reichartshausen sei der wörtlichen Ehren¬
kränkung des Bürgermeisters Reinemnth von da
für schuldig zu erklären , und deßhalb zur Erstehung
riner Amtsgefängnißstrafe von sechs Tagen , sowie zur
Tragung der Untersuchnngs- und SträferstehungSko-
sten zu verurtheilen . V. R . W . Dies wird dem
abwesenden Beklagten hiermit eröffnet.

Neckarbisckofsheim , den 19. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hornung .
Schütz .

Z . i .40 . Nr . 447 . Mannheim . (Urtheil .)
I . U . S .

gegen
Sigmund Mayer von Frankenthal

wegen leichtsinniger Zahlungsflüch -
tigkeit

»vird auf gepflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬
kannt : '

„ Sigmund Mayer von Frankenthal sei der
leichtsinnigen Zahlungsflüchtigkeit schuldig zu
erklären , und deßhalb zu einer Kreisgefängniß -
sirafe von sechs Monaten und zur Tragung der
Kosten des Strafverfahrens und seiner Strafer¬
stehung zu verurtheilen."

V. R . W.
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten auf diesem

Wege verkündet.
Mannheim , den 18. Februar 1868.

Großh bad. Kreis - und Hofgericht Mannheim .
Strafkammer .
B e n ck i s e r.

Lehning .

Druck und Verla - der S . Braun ' schrn Hofbuchdruckerei .
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